
EHK_Erläuterungsbericht 2 LP 7 (2) 

Gruppe 2 

Leitprojekt 
(Nr./Bezeichnung) 

7 Kurzfristige Errichtung eines bildungsorientierten Ganztageskindergartens als Modellprojekt 

Federführung: 
(VV/FB/Externe/Projektmanagement) 

FB 2 

zu beteiligen: 
(VV/FB/Externe/Projektmanagement) 

Potentielle Träger, Wirtschaftsförderung 

Fachausschuss Jugendhilfeausschuss 

R e s s o u r c e n 
Einzelmaßnahme/ 

Projekt 
Personal- und 

Sachaufwand 

Finanzen 

(€) 

Haushalts- 

u. Finanz-

planung 
Jahr(e) 

Zeitschiene kurz-/ 
mittel-/langfristig 

von …bis … 
= Unterziele 

Ziel ist erreicht, 
wenn … 

= Endzustand 

Bemerkungen/ 
Erläuterungen 

1.1.1.7 Kurzfristig einen 
bildungsorientierten Ganz-
tageskindergarten als Mo-
dellprojekt einrichten  
 

     

 
- Trägerschaft durch Initia-
tiven, kirchliche Einrichtun-
gen oder in Kombination 
anstreben  
 

vorhanden   Ist in Abhängigkeit zur Gewin-
nung von Sponsoren zu sehen. 
Das gesamte Projekt kann erst 
starten, wenn Sponsoren ge-
funden sind 

die Finanzierung durch Spon-
soring langfristig sichergestellt 
ist 

- Grundfinanzierung durch 
Landesmittel gegeben, 

vorhanden     

Kofinanzierung durch Part-
ner, Förderer (z.B. örtliche 
Arbeitgeber) einwerben  
 

   Ist in Abhängigkeit zur Gewin-
nung von Sponsoren zu sehen. 
Das gesamte Projekt kann erst 
starten, wenn Sponsoren ge-
funden sind 

die Finanzierung durch Spon-
soring langfristig sichergestellt 
ist 

- Lage im Stadtgebiet fest-
legen, 
 kein Neubau, durch Um-
strukturierung freiwerden-
de Einrichtungen nutzen  
 

vorhanden     

Die Diskussion zu dem o.g. 
Leitprojekt ist in NRW durch 
die Verabschiedung des 
Kinderbildungsgesetzes 
überholt. Im Kinderbil-
dungsgesetz ist der Bil-
dungsauftrag der Kinderta-
geseinrichtungen im § 3 wie 
folgt beschrieben: 
Kindertageseinrichtungen 
haben einen eigenständigen 
Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungsauftrag. Die 
Förderung des Kindes in der 
Entwicklung seiner Per-
sönlichkeit und die Bera-
tung und Information der 
Eltern insbesondere in Fra-
gen der Bildung und Erzie-
hung sind Kernaufgaben der 
Kindertageseinrichtungen. 
Das pädagogische Personal 
in den Kindertageseinrich-
tungen haben den Bildungs- 
und Erziehungsauftrag im 
regelmäßigen Dialog mit 
den Eltern durchzuführen 
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- Langzeitbegleitstudie 
erarbeiten und durchführen  
 

Externe Vergabe   Ist in Abhängigkeit zur Gewin-
nung von Sponsoren zu sehen. 
Das gesamte Projekt kann erst 
starten, wenn Sponsoren ge-
funden sind 

 

- Ausstattung mit Erzie-
her/innen, Lehrer/innen 
und Sozialpädagogen/innen 
sicherstellen, Grundbedarf 
an qualifizierten Erzieher/-  
innen ist vorhanden, 

vorhanden     

Ergänzung durch Grund-
schullehrer/innen, Sozial-
pädagogen/innen ist erfor-
derlich  
 
 

   Ist in Abhängigkeit zur Gewin-
nung von Sponsoren zu sehen. 
Das gesamte Projekt kann erst 
starten, wenn Sponsoren ge-
funden sind 

 

 
Vernetzungen: 
- - Mit Maßnahme Angebo-
te für Randzeitenbetreuung  
 

Durch Vorgaben 
im KiBiz in Auf-
bau bzw. bereits 
vorhanden 

    

- Mit vorhandenen, offenen 
Ganztagsschulen (räumli-
che Einheiten)  
 

vorhanden     

und deren erzieherische 
Entscheidung zu achten. 
Zusätzlich wird in Rheine 
aktuell an dem Thema 
„Übergänge gestalten – von 
der Kindertageseinrichtung 
in die Grundschule“ gear-
beitet. Eine Auftaktveran-
staltung am 29. 01. 2009, 
zu der alle Kindertagesein-
richtungen und alle Grund-
schulen eingeladen sind hat 
zum Ziel, verbindliche Ab-
sprachen zur Zusammenar-
beit im Bereich des Über-
ganges von der Kinderta-
geseinrichtung zur Grund-
schule zu treffen. Eine 
schriftliche Vereinbarung ist 
in Vorbereitung.  
Die bislang zu diesem The-
ma erfolgten Presseveröf-
fentlichungen haben bereits 
dazu geführt, dass Betrof-
fene ihre Befürchtungen 
dahingehend zum Ausdruck 
gebracht haben, dass vor 
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- Durch Kommunikation 
und mit Lebensqualität, 
darin Darstellung des ge-
sellschaftlichen Wertes  
- Durch Kommunikation 
und mit Wirtschaftsraum  
- Wirtschaftsförderung, 
Stadtmarketing  
 

     

- Mit Hochschule in Rheine 
und Handlungsfeld Ausbil-
dung / Fortbildung für hö-
her qualifizierte Erzie-
her/innen i.S. einer FHS-
Aus-  
bildung  
 

     

1.1.1.3    Randzeiten-
betreuung durch ehrenamt-
liches  Engagement ge-
währleisten  
 

Durch KiBiz im 
Aufbau 
 
Siehe Leitprojekt 
13 

  I  

1.1.1.4    Qualifizierte El-
ternarbeit und Elternbil-
dung  anbieten   
 

Vorhanden, wei-
terer Ausbau im 
Zuge der Famili-
enzentren 

  I  

dem Hintergrund des ange-
dachten Modellprojektes 
Kindertageseinrichtungen 1. 
und 2. Klasse geschaffen 
werden. Dies war sicher 
nicht Ziel des entwickelten 
Leitprojektes. Die Aufgabe 
des örtlichen Trägers der 
öffentlichen Jugendhilfe ist 
es, alle Einrichtungen und 
Dienste im Bereich der Kin-
dertagesbetreuung perso-
nell und finanziell gleichmä-
ßig auszustatten.  
Die von den Kindertagesein-
richtungen zu leistende 
Bildungsarbeit kann mit 
dem zur Verfügung stehen-
den pädagogischen Personal 
geleistet werden. Zusätzli-
che Aufgaben können nur 
durch zusätzliches Personal 
übernommen werden, wel-
ches dann entweder durch 
Sponsoren oder durch die 
Stadt zu finanzieren ist. 
Eine Co-Finanzierung des 
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1.1.1.5    Flächendeckend 
bedarfsgerecht integrative  
Gruppen in den Kindergär-
ten einrichten  
 

Vorhanden  
Gesamte Träger-
landschaft 

  I  

1.1.1.6    Individuelle För-
derpläne für jedes Kind 
erarbeiten 

Vorhanden 
Durch Bildungs-
doku-mentation 

  I  

Landes entfällt wegen der 
pauschalierten Kindergar-
tenfinanzierung. Vor dem 
Hintergrund der in Rheine 
vorhandenen Trägerland-
schaft im Bereich der Kin-
dertageseinrichtungen  wird 
davon abgeraten, einen 
Träger bevorzugt zu behan-
deln. Dies widerspricht den 
Vorgaben aus dem  § 74 
Abs. 5 des  Kinder- und 
Jugendhilfegesetzes 
(Gleichbehandlungs-
grundsatz).   
Das angesprochene Leitpro-
jekt sollte dann greifen, 
wenn ein freier Jugendhilfe-
träger zusätzliche Angebote 
vorhält und die Finanzie-
rung dieser Angebote au-
ßerhalb der KiBiz-
Finanzierung durch die Ge-
winnung von Sponsoren 
sicherstellen kann.  
 

 
 


